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. Main, Main-Donau-Kanal und Donau 
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1 BINNENVERKEHR IM BUNDESGEBIET 1) 
Wie dan ersten für 1986 vorliegenden statistisohen Angaben zu entnehmen 
ist, hat der Binnenverkehr im Bundesgebiet 1986 weiter zugenommen. Mit 
1,1 % war die Zunahme sogar stärker alB im Vorjahr (0,4 %). ein Ergebnis 
deo insgesamt günstigen Konjunkturverlaufs im abgelaufenen Jahr. 
!!~211e 11 BeförderUngsmengen und Verkehrsleistungen der Verkehrsträger 
~. . . ~ 
Gütermenge Verkehrsleistung 
Verkehrsträger Mio t Verände- Mrd tkm Verände-
1986* ) rung (%) 1986* ) rung (%) 1985 1986/85 1985 1986/85 
Stra8engüter- 349.6 335.7 + 4.1 95,5 91,6 + 4.2 fernverkehr 
Eisenbahnen 
(ohne Dienetgut- 310.0 324,4 - 4,4 61.7 64.0 - 3,6 und Güterkraft-
verkehr) 




56,8 + 4,7 8,3 8.7 - 3,9 
inegeaamtl 949,6 939,' + 1,1 218,9 212,5 + 3,0 
. -
*) vorläufige Zahlen 
Im gesamten Binnenverkehr führte der strukturbedingte Rüokgang der Naoh-
frage im Montan- und Agrarbereioh zu Verlusten bei Kohle (- 4,6 %), Erzen 
und Schrott (- 6,0 %), Eisen, Stahl und NE-Metallen (- 3,2 %) Bowie bei 
Düngemitteln (- 12,5 %). Diese Einbußen wurden jedoch durch positive 
Impulse aUB der regen Inveatitionsgüterkonjunktur und aus der Belebung 
der Bauwirtschaft und des privaten Verbrauohs mehr als ausgeglichen. So 
zeigen alle anderen Güterhe.uptgruppen Zunahmen, insbesondere Mineralöl 
und Mineralölerzeugnisse (+ 5,4 %), Steine, Erden, Baumaterialien (+ 4,7 %) 
Bowie Fahrzeuge, Maschinen, Halb- und Fertigwaren (+ 6,2 %). 
1) Quellenl Bundesverkehrsministeriuml Prognosebericht zur Verkehraent-
wicklung 1987j eigene Daten. 
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Am Waohstum des gesamten Binnenverkehrs in den Kategorien Gütermenge 
(+ 1,1 %) und Verkehrsleiatungen (+ 3.0 %) konnte die Binnensohiffahrt 
mit + 3.6 % bzw. + 10.8 % überdurchschnittlich teilhaben. Sie profitierte 
insgesamt von den hohen Heizölimporten und von der verbesserten Bau-
konjunktur. 
Die Eisenbahnen mußten infolge des Rüokgangs im Montanbereich beträcht-
liche Transporteinbußen hinnehmen. Der Straßengliterfernverkehr konnte seine 
Spi tzenstallung wei tar ausbauen. 
Daß Beförderul~Bmenge und VerkehrBleistung der Verkehrsträger nicht voll 
korrospondieren, ergibt sioh bekanntlioh aUß ihren unterschiedliohen 
mittleren Transportentfernungen. Bemerkenswert ist hierbei, daß die 
mittlere Transportentfernung im Straßengliterfernverkehr erheblioh größer 
ist als die der Eisenbahnen. 
Den gesohilderten Entwicklungen im Traneportaufkommen entspreohend änderten 
sich auch die Anteile der Verkehrsträger am Binnenverkehr. wie im einzelnen 
der Tabelle 2 zu entnehmen ist. 
~abelle 2s Anteile der Verkehrsträger am Binnenverkehr 
Anteil in % an der 
Verkehrsträger Gütermenge Verkehrsleistung 
1986 *) 1985 1986 *) 1985 
Straßengliter- 36,8 35,7 43,6 43,1 fernverkehr 
Eisenbahnen 
(ohne Dienetgut- 32,6 34,5 28,2 30,1 
und Güterkraft-
verkehr) 
Binnenflohiffahrt 24,3 23,7 24,4 22,7 
Rohrfernleitungen 
(Rohöl und Mine- 6,3 6,1 3,8 4,1 
ralölprodukte) 
insgesamts 100,0 100,0 100,0 100,0 
*) vorläufige Zahlen 
Die Anteile der Verkehrsträger an der VerkehrBleistu~ in ihrer histori-
/ iJChUll Entwioklung sind in der Anlage 1 grafisoh dargestellt. 
. .. 
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2 VERKEHR AUF HAIN. MAIN-DONAU-KANAL UND DONAU 
2.1 BefBrderte GütermengeQ 
Die Binnenschiffahrt auf Main und Main-Donau-Kanal konnte die witterungs-
bedingten Transportausfälle des Vorjahres mehr als kompensieren und ver-
fehlte mit 19.547 Mio t nur wenig das gute Ergebnis des Jahres 1984 
(20.236 Nio t). Im Wechselverkehr mit dem Rhein konnte der eingehende 
Verkehr eine Zuna.hme von 8,7 % erzielen. während der abgehende Verkehr 
mit - 2,2 % leicht rückläufig war. Der interne Verkehr (+ 2.7 %) weist 
auf eine verbesserte Baukonjunktur hin. Am Main-Donau-Kanal lag die 
Zmlacherate mit 15,9 % erheblich über dem Durchschnitt. 
Auf der Donau erreichte der Güterverkehr auoh 1986 wieder nicht das Vor-
jahressrgebniB. Der Rückgang beruht im grenzüberschreitenden Verkehr im 
wesentlichen auf Einbußen bei Kohle und Erz. Auch der innerdeutsche Ver-
kehr meldete starke Einbußen (Sand und Kies). Im Ro-Ro-Verkehr wurden 
hauptsächlich Exportg~ter nach Bulgarien für den Iran und den Irak be-
fBrdertl hier wirkte eich der Golfkrieg hemmend aUB. 
Tabelle 31 BefBrderte Gütermengen 
1986 1985 Veränderung 
(Mio t) 1986/85 (%) 
~ain und Main-Donau-Kanal 
- Wechselverkehr mit dem Rhein 16,782 15,717 + 6,8 
- interner Verkehr 2,765 2,694 + 2,7 
insgesamt 19.54'( 18,411 + 6,2 
Dona)l 
- grenzüberschreitender Verkehr 2,281 2,452 - 7,0 
- innerdeutsoher Verkehr 0,208 0,434 - 52,1 
insgesamt 2,489 2,886 - 13,8 
... 
/ Der Güterverkehr auf Hain, Main-Donau-Kanal und Donau iet in Anlage 2 
ale Verkehrsband grafisoh dargestellt. 
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Unter den verkehrsreichsten Schleusen an den Binnenwasserstraßen im 
Bundesgebiet konnte die Schleusengruppe Koetheim ale Eingang zum 
ataugeregelten Main wie im Vorjahr die Spitzenposition halten (Tabelle 4). 
Tabelle 41 Die verkehrsreichsten Schleusen an den Binnenwasserstraßen 
im Bundesgebiet 
1986 1985 
Schleuee (Mio Ladungstonnen) 
Kostheim (Main) 16,8 15,7 
Friedrichsfeld (Wesel-Datteln-Kanal) 15,0 14,9 
Duisburg-Meiderich und Ruhrschleuee 15,4 14.9 
(Rhein-Herne-Kanal) 
Münster (Dortmund-Eme-Kanal) 1;,4 13,8 
2.2 Güterumachlag der Häfen und UmschlagsteIlen 
Die vorstehend unter Ziffer 1 beschriebenen Auftriebskräfte bewirkten 
für den waaserseitigen Güterumschlag aller öffentlichen Häfen an ~ 
und Main-Donau-Kanal in der Regel beachtliche Zuwachsraten. Die durch-
schnittlich größten Wachstumskräfte traten am Main-Donau-Kanal auf. 
Die Häfen und UmschlagsteIlen der Donau hatten mit Ausnahme des Hafens 
Deggendorf Umschlags einbußen zu verkraften. Im Hafen Regensburg wirkte 
sich besonders die Umdisponierung der österreichischen Stahlindustrie 
beim Bezug von Kohle und Erz nachteilig aus. Im Hafen Kelheim entfiel 
der gesamte Sand- und Kiesumschlag. Der Hafen Deggendorf profitierte 
vom vermehrten Import von Mineralölprodukten. 
• •• 
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Der Umschlag in (lan wiohUe;sten Häfen und auf einzelnen Strecken ergibt 
sioh aus Tabelle 5. 
'~'"""-c«""""''''"''~ ", -' "",--"'~ 
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t) 1986/85 (% 
3,51 + 10.5 
0,63 + 30,3 
1,13 + 11 ,9 




12,18 + 2,2 
0,89 + 9,3 
0,44 + 10.5 
5,15 + 8,6 
6,48 + 8.9 
18.66 + 4.5 
0,74 + 4,5 
0,77 + 18,5 
0,61 + 26.7 





0,23 + 13,6 





Die Aufgliederung des Güterumschlags an Hain. Hain-Donau-Kanal und 
Donau nach den wichtigsten Gütern ist in Tabelle 6 dargestellt. An 
1·lid.n und lillK Bind hervorzuheben die Zunahmen bei den land- und forst-
lfirtaolw.ftlichen Erzeugnissen. bei Erdöl und Hineralölerzeugnissen 
Bowie .~ entgegen dem Rückgang im gesamten Binnenverkehr um 12.-5 % 
(ZUf. '1) - bel den Düngemi HeIn. An der Donau fallen die Verluste 
bei Kohle und bfd Steinen und Erdon auf. 
Hd. 
Nr. Gühr 





lrungs- und 1 Andere Nal 
Futtermitt 01 
2 Feste mine ralieche Bronn-
stoffe 
3 Erdöl, Min eralölerzeugnisso 
4 Erze und M etallabfälle 
5 Eisen, sta h1 u. NE-11e·talle 
6 Steine und 
Baustoffe) 
grden ( einachl. 
7 Düngemit t e 1 
8 Chemische Erzeugnisse 
9 Pahrzeuge, Maschinen und 
bes. Trans portgtiter 
Hain, 
Main-Donau-Kanal 












insgesamt 100,0 100,0 
- ~- -~~. 
Donau 
1986 % 1985 
0,6 0,9 
1,8 1 , ° 
11,9 14,5 
15,2 7,8 










g.4 ALL~!J ~er Flagßen Q~ gen beftlrderten Gütern 
Wie die nachstehende Tabelle 7 zeigt, konnten am Main und Main-Donau-Kanal 
die llinnonflotten der Bundesropublik :Deutschland unel der Niederlande 
:lhre Autoile weiter verbessern. An der ~ konnten die Ilsterreichisohe 
und die doutsohe Flagge trotz Einbußen ihre Spitzenpositionen behauptenl 
Jugoslawisn und .. ~Tie Behon im Vorjahr - Ungarn und die SO~ljetunion konnten 
ihre prozentualen Auteile merklich ausdehnen. 
~"=-=======-=='~~" ~~~. ~ 
Heimatstaat ND,in, Donau Hain-Donau-Kanal 
1986 1 8 . 1,2§6 
-~.- ~ .. =~.~-
Bundesrepubl.ik Deutsohland 72,0 71,9 24,0 28,9 
Niederlande 18,7 18,0 
Sch~leiz 6, '7 7,2 
Belgien 2,3 2,5 
Großb:d tanni en 
Frankreich 0,1 0,3 
Österreich 34,3 36,4 
Tschechoslowakei 0,6 0,7 
Ungarn 12,3 11 , 1 
Jugoslmden 15, 1 10,8 
Rumänien 6" 6,3 
Bulgarien 3.5 3.3 
Sowjetunion 3.9 2,5 
Sonstige 0,1 0,1 
insgesamt! 100,0 100.0 100,0 100.0 
---~~ 
... 
Nach Auskunft einIger Unternehmen konnte die heimisohe Fahrgal3t8chiff~ 
fahrt an !:L~i1Lll!!d)1aj,JI".DQnau-K~lli!l. die SaiBon mit einem guten Ergebnis 
abBchließen. 
Auch die Fahrten der Fahrgastkabinenschiffe 1n- und ausländischer 
Unternehmen ,IEll'en ,?ei tel' gut gefragt. An der DOkl~ konnte die Fahrgast-
ßchiffahrt im inländischen wie grenzUberschl'eitenden Verkehr erneut mehr 
Personen als im Vorjahr befördern. 
Die A:ebei ten zur Vertiefung der J!'ahrrimw des l'lains wurden fortgesetzt. 
Nachdem die vorgesehene Ji'"hrrinnentiefe von 2,90 m zunächst im Abschnitt 
von km 3,3 (SchleufJen~.<:'uppe Kostheim) bis km 84,0 (Hafen ABchaffenburg) 
hergestellt worden war, m\rde dieseß Ziel Ende 1986 aueh im Abschnitt 
von km 84,0 biß km 130," (obel'halb ßUrgstlldt) erreicht. 
!nl~A!~ tIU 1>,6 c, 322,5/1 
'VOll! 21,04, '1913'1 











1930 1935 19401948 1950 "1955 1960 
ROhölf,ml<Uungen 1) 15,3 7,7 l1A ~1 1"'1 6,6 12,6 ~1 
197~ 
1) ElfeMlv"tkm 2)Tarif·t~m 3) VOi-lilulil1e Zahlen QueUe: Vorkehr In 11>11160 
4) Vorl äufi ge Zab 1 en, Quell e: Bundesverkellf'snt nt sted "",; 
Prognoseberi cht zur Verkehrsenh! ck 1 ung 1987 
10,5 
!GI,l 
1965 1970 1975 1980 1985 19002000 ') 
10,6 5~ aB ~7 10A ~,8 8,3 3,8 ~« ~ ~< ",,'« ~~ f<-<+~ 
100 200,6 100 21)9,6 100 214,2 100 18,9 100 
,) Guelle: Prognose ProgMs 1983 (ohne Rohö!fernleitungenl 
Anteil Rohölfernleilungen geschallt 
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